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§ Viele Infokampagnen § Mehr Vorsicht

Wieder sicher am
Schulweg unterwegs
Morgen, Montag, starten neben Wien und Niederöster-
reich auch die burgenländischen Kinder und Jugendli-
chen ins neue Schuljahr. Besondere Vorsicht ist deswe-
gen wieder auf den Straßen geboten. Verschiedene Kam-
pagnen mahnen besonders vor Schulgebäuden zu mehr
Aufmerksamkeit und Rücksicht.
Mit insgesamt 900  Wir
sind wieder da -Plakaten
will nun rechtzeitig zum
Schulstart die Allgemeine
Unfallversicherung gemein-
sam mit dem Kuratorium
für Verkehrssicherheit für
mehr Rücksichtnahme
gegenüber Kindern im Stra-
ßenverkehr sorgen.  Gerade
nach der langen Sommer-
pause macht es zu Schulbe-
ginn Sinn, die Autofahrer zu
sensibilisieren. Denn eines
steht fest: Jedes verunfallte
Kind im Burgenland ist
eines zu viel , betont Ver-
kehrslandesrat Heinrich

Dorner. Das Land unter-
stützt die Kampagne auch
heuer wieder.

Kindern fehlt im Straßen-
verkehr die Routine, um
mögliche Gefahrensituation
richtig einzuschätzen. Er-
wachsene müssen daher be-
sonders aufmerksam und
vorsichtig unterwegs sein,
sind sich die Experten einig.
 Rund umSchulen, wo Kin-
der plötzlich die Straße que-
ren können, sollten Auto-
fahrer umsichtig fahren und
ihre Geschwindigkeit redu-
zieren , rät zudem ARBÖ-
Präsident Peter Rezar. CL

Insgesamt 900
 Wir sind wieder
da -Plakate sol-
len landesweit
auf die Rückkehr
der Schüler auf-
merksam ma-
chen. Egal, ob
mit Postbus, zu
Fuß oder per
Auto, ab Mon-
tag sind wieder
Tausende Schü-
ler unterwegs.
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